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Nutzungsbedingungen

1. NUTZUNGSBERECHTIGUNG  

1. Voraussetzung für Zugang und Nutzung der Website von flz.de ist die vollständige 
Zustimmung und Einhaltung folgender Nutzungsbedingungen. Sie dürfen diese 
Website gemäß vorliegender Nutzungsbedingungen nutzen, und Fränkische 
Landeszeitung GmbH (FLZ) behält sich das Recht vor, den Personen Zugang und 
Nutzung zu verweigern, die nach Meinung des genannten Unternehmens diese 
Nutzungsbedingungen nicht erfüllen. Beachten Sie, dass von Zeit zu Zeit 
Änderungen am Inhalt dieser Website, einschließlich dieser Nutzungsbedingungen, 
von Fränkischer Landeszeitung GmbH vorgenommen werden können.

2. UNSER UNTERNEHMEN  

1. Diese Website wird betrieben von und im Namen der Fränkischen Landeszeitung 
GmbH, einem in Deutschland eingetragenen Unternehmen mit eingetragenem 
Hauptsitz in 91522 Ansbach. Sämtliche Formulierungen wie "wir", "unser" und "uns"
nehmen Bezug auf Fränkische Landeszeitung GmbH.

3. HAFTUNGSVERZICHTSERKLÄRUNG  

1. Obwohl wir bestrebt sind, die technische und sachliche Richtigkeit des Inhalts der 
Website zu gewährleisten, können wir etwaige auf dieser Website auftretende 
Fehler nicht vollständig ausschließen. Die zur Verfügung gestellten Informationen, 
Daten und Angebote dienen deshalb allein Informationszwecken. Wir übernehmen 
keine Haftung für inhaltliche Richtigkeit und Vollständigkeit dieser Informationen.

4. URHEBERRECHTE UND VERVIELFÄLTIGUNG  

1. Urheber-, Warenzeichen-, Datenbank- sowie sonstige Eigentumsrechte des Inhalts 
dieser Website sind Eigentum der FLZ. Sie dürfen Inhalte dieser Website nur 
vervielfältigen, wenn diese Vervielfältigungen für eigene persönliche und nicht 
kommerzielle Zwecke bestimmt sind. Außer in dem oben angegebenen Fall dürfen 
Inhalte, Software oder von dieser Website erhaltene Informationen nicht verändert, 
lizensiert, übertragen, verkauft bzw. bearbeitet werden. Die Software dieser Website
ist urheberrechtlich geschützt und wird streng nach den für Software gültigen 
Lizenzbestimmungen zur Verfügung gestellt. Sie darf nur für ihren eigentlichen 
Zweck im Einklang mit diesen Nutzungsbedingungen verwendet werden.

5. BILDRECHTE  

1. Die FLZ überträgt keine Rechte an Bildmaterial, das vom Benutzer heruntergeladen
oder verwendet wird. Freie Nutzungsrechte an Bildmaterial sind lediglich der Presse
vorbehalten. 



Nutzungsbedingungen der FLZ Stand Oktober 2016

6. DATENSCHUTZ  

1. Die FLZ legt großen Wert auf den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten. 
Detaillierte Informationen zur Erhebung und Nutzung Ihrer Daten durch uns finden 
Sie in unserer Datenschutzerklärung. Bitte lesen Sie diese Informationen vor 
Nutzung dieser Webseite aufmerksam durch.

7. LINKS  

1. Um Ihnen die Suche nach weiteren Informationen zu erleichtern, haben wir mehrere
Links zu anderen Websites eingerichtet. Das heißt jedoch nicht, dass wir die Inhalte
dieser Websites oder das daraus verfügbare Material genehmigen bzw. billigen. Die
Fränkische Landeszeitung GmbH übernimmt für die Inhalte dieser Websites bzw. 
der Datenschutzerklärungen keine Haftung.

8. HAFTUNG

1. Die FLZ bemüht sich um eine regelmäßige Verfügbarkeit der Website und der 
Funktionalität einzelner Portale, kann aber aufgrund der Eigenarten und 
Unsicherheiten des Internets sowie aus technischen Gründen (Server-Backup, 
Wartung, Updates etc.) eine ständige und ununterbrochene Verfügbarkeit nicht 
garantieren. Dementsprechend kann für Schäden, die aus einer zeitweiligen oder 
endgültigen Nichtverfügbarkeit oder nur eingeschränkten Verfügbarkeit von uns 
keine Haftung übernommen werden.

2. Eine Haftung des Unternehmens für den Missbrauch von persönlichen 
Zugangsdaten der Nutzer durch Dritte, die diese sich gegen den Willen und ohne 
Verschulden des Unternehmens zugänglich gemacht haben, ist ausgeschlossen.

9. SCHLUSSBESTIMMUNGEN

1. Auf die Rechtsbeziehungen zwischen dem Nutzer und dem Unternehmen findet 
ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland Anwendung.

2. Sollte eine Bestimmung dieser Bedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein 
oder werden, so berührt dies nicht die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen. Eine 
unwirksame Bestimmung ist durch eine solche zu ersetzen, die rechtlich möglich ist 
und der unwirksamen Bestimmung inhaltlich am nächsten kommt. Entsprechendes 
gilt für etwaige Regelungslücken

Ansbach, Oktober 2016


